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RB Reigoldswil –
Wo Recycling gelebt wird
Eines ist klar: Wir müssen mit unseren natürlichen 
Ressourcen schonend umgehen. Deshalb setzt  
das Team der RB Reigoldswil auf Recycling-Beton,  
den Baustoff der Zukunft. Ganz nach ihrem Leitsatz: 
«Beton ist unsere Leidenschaft – Recycling unsere 
Verantwortung».
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Das Familienunternehmen findet man 
gut eingebettet in die Natur eingangs 
Reigoldswil. «Oft fahren die Kunden am 
Eingang vorbei und merken es erst, wenn 
sie mitten im Dorf stehen.» Samuel Zur-
fluh, Geschäftsführer der RB Reigoldswil, 
ist überzeugt, dass Recyclingbeton die 
Baubranche in eine noch umweltbewuss-
tere Zukunft führen wird. Denn in der 
Schweiz fällt jährlich durch den Rückbau 
von Gebäuden ca. 5 Mio. Tonnen Beton- 
und Mischabbruch an, der heute leider 
immer noch teilweise deponiert wird. 
Und Deponien brauchen Platz. «Das 
wäre nicht nötig», so Zurfluh, «wir berei-
ten in unserem Werk den Abbruch auf 
und können ihn bis zu 98% wiederver-

werten, wodurch wir nachhaltig die Res-
sourcen schonen.»

Baustoff der Zukunft
Recyclingbeton besteht – anstelle von 
Kies – aus recyceltem Material. Die Qua-
lität ist einwandfrei. Da die Herstellung 
des Betons aus sekundären Rohstoffen 
mit viel Aufwand verbunden ist, ist dieser 
Beton nicht günstiger. «Aber auf lang-
fristige Sicht lohnt sich diese Arbeit auf 
jeden Fall, davon sind wir absolut über-
zeugt», so Zurfluh.

Aus dieser Überzeugung hat Samuel 
Zurfluh den Recyclingbeton «EcoCrete» 
entwickelt und ihn nach den Vorgaben 

von Minergie Eco bewerten lassen. Nun 
können Bauherren diesen Beton, der aus 
über 65% Recyclingmaterial besteht, 
auch für Minergie Eco A, P und Eco ver-
wenden.

«EcoCrete» für das ganze Haus
Mit «EcoCrete» können Sie beruhigt Ihr 
ganzes Haus bauen. Trotz höherem Anteil 
an aufbereitetem Recyclingmaterial haben 
Sie keinerlei Einbussen bei den Eigen-
schaften, denn die Konstruktionsbetone 
sind zertifiziert. Das junge und dynami-
sche Team hat vier Jahre in die Entwick-
lung von «EcoCrete» investiert und freut 
sich, gemeinsam mit Ihnen in eine um-
weltfreundliche Zukunft zu gehen.

Übrigens: Einfach anrufen und unver-
bindlich in Reigoldswil vorbeischauen.

Im dritten vom Kulturclub «Kirschgar-
ten» organisierten Konzert mit interna-
tionaler Beteiligung mit dem berühm-
ten ukrainischen Kinderchor Odessa’s
Perlen, wie in den letzten zwei Konzer-
ten unter der Leitung der Dirigentin La-
rissa Garbuz, wurde das zahlreich er-
schienene Publikum wieder mit einem
abwechslungsreichen Konzert der Ex-
traklasse mit dem Titel «Von Odessa
zum Gotthard» verwöhnt. Die Erwar-
tungshaltung des Publikums in der Kir-
che St.  Peter als Austragungsstätte
konnte aufgrund der beiden vergange-
nen Konzerte nicht grösser sein. Und
die Anwesenden wurden wieder nicht
enttäuscht. Es war der in Waldenburg
wohnhaften Präsidentin des Kultur-
clubs, Anna Herbst, wieder gelungen
ein Musikprogramm als Kontrast für
Augen und Ohren zusammenzustellen,
das die Herzen der Musikliebhaberin-
nen und Musikliebhaber höher schla-
gen liess.

Mit dem höchstmöglichen Anspruch
an musikalische Qualität und mit einem
facettenreichen, differenzierten Musik-
programm mit Performances aus dem
Repertoire der schweizerischen und uk-
rainischen Volksmusik, der Opernwelt
und aus der Popmusik wurde ein Kon-
zert geboten, das gespickt war mit
glanzvollen Höhepunkten. Zusammen
mit den jungen «Perlen aus Odessa»
sangen als Überraschung neun ehema-
lige ukrainische Sängerinnen, die frü-
her in diesem Chor gesungen hatten,
mit ihren Kindern bei einigen Komposi-
tionen mit.

Zwei Mitglieder der gleichen Musik-
akademie, A. Mihowa und J. Seledzow,
begleiteten zudem einige Musikstücke
der vorrangig heterofonen ukrainischen

Musik als Heimat des Kosakentums mit
ihren gewaltigen Stimmen als Sopra-
nistin und als Tenor. Insbesondere
beim Evergreen «Tonight» aus dem
Musical «West Side Story» gelang es
den beiden, mit einer verführerisch
emotionsgeladenen Intensität das Pu-
blikum zu begeistern. Begleitet wur-
den die Sängerinnen und Sänger auf
ihrer Tournee mit Auftritten in Rei-
nach, Liestal, Riehen und in Walden-
burg von einem kleinen ukrainischen
Quartett mit den Musikinstrumenten
Geige, Mandoline, Klarinette, Akkor-
deon und einem E-Piano. Das Tanzthe-
ater «Inspiration» aus Zürich fehlte lei-
der, dafür überraschte das junge En-
semble The Funny Girls aus Reinach in
seinen farbigen Kostümen wieder mit
herrlichen Einlagen und sorgte für be-
sondere musikalische Pointen. Bei den
schweizerischen Volksliedern «s’Em-
meli und de Franz» und «Mir isch alles

äi Ding» wurde der Chor der Musikka-
pelle Granitzler von Andy Schaub am
Kontrabass, Simon Dettwiler am Ak-
kordeon und Pek Krattiger an der Gi-
tarre begleitet.

Ein wieder dynamisches und beein-
druckendes Konzert mit Soloeinlagen
der Sopranistin Anna Herbst aus «Ave
Maria» und «Panis angelicus», ein Kon-
zert, das zudem im Zeichen der 30-
jährigen Freundschaft zwischen ihr
und der Dirigentin Larissa Garbuz
stand. Abgeschlossen wurde der musi-
kalische Anlass mit der brillanten Per-
formance «Bohemian Rhapsody» von
Queen.

Das Publikum in der sehr gut besetz-
ten Kirche, das sich von der einzigarti-
gen musikalischen Kraft der Vokalis-
tinnen und Vokalisten und von der mu-
sikalischen Begleitung forttragen liess,
quittierte das Konzert mit stürmischen
Standing Ovations.

Von Odessa zum Gotthard
Waldenburg Brillantes Herbstkonzert mit den «Perlen von Odessa» in der Kirche St. Peter
SANDER VAN RIEMSDIJK

Präsidentin Anna Herbst konnte mit unter anderem den «Perlen von Odessa» wieder
ein Konzert der Superlative präsentieren. FOTOS: S .  VAN RIEMSDIJK

Am Samstag, 9. November 2019, öff-
net der Musikverein Oberdorf die Tü-
ren der Mehrzweckhalle in Oberdorf
für seinen alljährlichen Muusigobe.
Der gesamte Abend steht unter dem
Motto «Crazy Day’s im Altersheim».
Die Heimleitung Carmen Schneider
führt den Musikverein unter dem Diri-
genten Stefan Heckendorn durch den
Abend. Vom Marsch «Slaidburn» über
das Selbstwahlstück des Musiktags in
Bretzwil zu bekannten Stücken wie
der «Chattanooga Choo Choo» und
«Just A Gigolo» ist alles dabei. Die Ju-
gendmusikgruppe Brass 4tet W’btal
von Andrew Hammersley wird sich in
einem Kurzprogramm präsentieren
wie auch den Musikverein begleiten.
Eine spezielle Darbietung erwartet Sie
beim Stück «Luftballon-Polka». Lassen
Sie sich überraschen. Nachdem der
musikalische Abend vom Musikverein

mit dem Stück «The Jungle Book»
langsam zu Ende geht, beginnt der
Abend für die Theatergruppe unter
dem Regisseur Peter Schelker. Mit
dem Stück «Crazy Days im Alters-
heim» sehen Sie direkt in den etwas
anderen Tagesablauf im Altersheim.

Während dem gesamten Programm
sorgt das Wirtschaftsteam mit Geträn-
ken und Speisen für Ihr Wohl. Für den
Nervenkitzel steht eine schöne Tom-
bola zur Verfügung. Nach dem Thea-
ter dann noch einen Besuch in der Bar
rundet den Muusigobe mit Theater
ab.

Am Sonntagnachmittag wird noch-
mals das Theater «Crazy Days im Al-
tersheim» aufgeführt.

Der Musikverein und die Theater-
gruppe freuen sich bereits jetzt, Sie an
einem der Anlässe begrüssen zu dür-
fen.

Muusigobe mit Theater
in Oberdorf

Das Theaterensemble bei der Probe von Crazy Days im Altersheim. FOTO: ZVG
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